
 

Stipendienprogramm Zeitgenössische deutsche Fotografie der Krupp-
Stiftung: Bewerbungen ab 1. September 2020 möglich 
 

Essen, 31.8.2020 – Zusammen mit der Fotografischen Sammlung des Museum Folkwang 

vergibt die Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung wieder zwei Stipendien für das 

Programm Zeitgenössische deutsche Fotografie. Die Stipendien sind mit je 10.000 Euro 

dotiert und werden für die Dauer eines Jahres vergeben. Das seit 1982 bestehende 

Stipendium gehört zu den renommiertesten Auszeichnungen für zeitgenössische Fotografie 

in Deutschland. Die Krupp-Stiftung fördert mit dem offen gehaltenen Programm eine 

zeitgemäße bildnerische Auseinandersetzung mit fotografischen Sicht- und Darstellungs-

weisen. Die Betreuung erfolgt durch die Fotografische Sammlung des Museum Folkwang. 

 

Ab 1. September 2020 können Bewerbungen ausschließlich über das Online-Bewerbungsportal der 

Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung unter https://antrag.krupp-stiftung.de eingereicht 

werden. Einsendeschluss für die Bewerbungsunterlagen ist der 1. November 2020. 
 

Das Förderprogramm richtet sich an Fotografinnen und Fotografen, die ein unabhängiges 

fotografisches Vorhaben über einen längeren Zeitraum erarbeiten. Es ist möglich, ein bereits 

laufendes Projekt einzureichen. Die Ausschreibung ist weder thematisch gebunden noch einem 

bestimmten Bereich der fotografischen Praxis zugeordnet. Die Bewerber*innen müssen die deutsche 

Staatsbürgerschaft besitzen oder seit mindestens drei Jahren in Deutschland wohnen; Alters- oder 

Ausbildungseinschränkungen bestehen nicht. Das Projekt muss innerhalb eines Jahres abgeschlossen 

sein. 
 

Die Entscheidung über die Vergabe des Stipendiums trifft ein Gremium, dem ein Vertreter der Alfried 

Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung, ein Vertreter des Museum Folkwang und drei von den 

beiden Institutionen ausgewählte, unabhängige Fachleute mit internationalem Renommee 

angehören. Die Entscheidung des Gremiums wird Ende November 2020 bekanntgegeben. 
 

Informationen 

 

Details zum Programm:  www.krupp-stiftung.de und www.museum-folkwang.de 

Bewerbungsunterlagen: https://antrag.krupp-stiftung.de 

 

Ausschreibungsbeginn:  Dienstag, 1. September 2020 

Einsendeschluss:  Sonntag, 1. November 2020 
Jurysitzung:    Dienstag, 17. November 2020 
 
 

Pressekontakt Yvonne Dänekamp, T +49 201 8845 160, yvonne.daenekamp@museum-folkwang.essen.de
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